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Deutſchland. 

9 Berlin, 30. Mai. Der Bürgermeiſter von Halle 
hat im Miniſterium, als er wegen einer ſtädtiſchen Anleihe 
von 7 Millionen Mark vorſprach, die Antwort erhalten, 
die Genehmigung könne erſt nach genaueſter Prüfung 
der Verwendungsart der Anleihe erfolgen. Wünſchens⸗ 
werth ſei, daß die Städte ſich größerer Zurückhaltung in der 
Kontrahirung von Anleihen auferlegen mögen. Nur bei be⸗ 
ſtehender Dringlichkeitsprobe werde die Gewährung neuer An⸗ 
leihen zu erwarten ſein. Dieſer Standpunkt iſt durchaus bil⸗ 
ligenswerth. Aber in der Allgemeinheit, wie ſich die betreffen⸗ 
den Anſchauungen der Staatsregierung äußern, liegt die Mög⸗ 
lichkeit von Mißverſtändniſſen vor. Es könnte ſo ſcheinen, als 
ob die Städte leichtſinniger Weiſe Anleihen aufnähmen, 
während ſie es vermeiden könnten. Wer die Tüchtig⸗ 
keit und grundſätzliche Sparſamkeit unſerer Kommunalverwal⸗ 
tungen kennt, der weiß, daß von ſolchem Leichtſinn nicht 
die Rede ſein kann. Bis zum Beweiſe des Gegentheils, der 
jedoch in jedem einzelnen Falle ſorgfältig geführt werden 
müßte, darf man ruhig daran feſthalten, daß die Anleihewirth⸗ 
chaft unſerer großen und mittleren Städte nur der jedesmalige 

usdruck eines unabweisbaren Bedürfniſſes iſt. Würde die 


taatsregierung einmal in die Lage kommen, eine Anleihe zu! 


verſagen, ſo dürfte man wirklich auf die Begründung geſpannt 
fein. Daß dieſe Unterſagung bisher niemals ſtattgefunden hat, 
iſt doch wohl als Zeugniß bafür anzuſehen, daß die Gemein⸗ 
den ſtets korrekt verfahren ſind. Soll die ſtrengſte Sparſam⸗ 
keit zum alleinigen und oberſten Prinzip werden, ſo könnten 
die Uebel, die durch Belaſtung mit Schulden ferngehalten 
werden ſollen, durch die Folgen von Unterlaſſungen dringender 
Wohlfahrtsaufgaben mehr als aufgewogen werden. Gas- und 
Waſſerleitungsanlagen, Schlachthäuſer, Kanaliſation x. ſind 
Dinge, auf die manche Gemeinde, da ſie ſie bisher entbehren 
mußte, allerdings vielleicht noch ein paar Jahre warten könnte. 


Aber yo. Aufgaben wollen und dürfen nicht rein kalkula⸗ 


toriſch beurtheilt werden, und es giebt noch eine andere als 
bloß die in Geld ausgedrückte Verzinſung, nämlich die in ver⸗ 
beſſerter Geſundheit und vermehrtem Wohlbehagen ſich dar⸗ 
ſtellende, in Zahlen nicht zu faſſende Rente. 

— Die Gedächtnißfeier für Herru p Forckenbeck 
wird die freiſinnige Partei in Berlin mit Rückſicht auf die dem⸗ 
nächſt beginnenden parlamentartichen Ferien vorausſichtlich im 
nächtten Herbſt, vielleicht am Geburtstage des Verſtorbenen (21. 
Oktober) veranftalten. — In dem Wahlkreiſe Sagan⸗Sprot⸗ 
tau, den Herr v. Forckenbeck zuletzt im Reichstage vertreten 
bat, wird, wie wir hören, in naher Zeit eine Gedenkfeier 
für den Verſtorbenen ſtattfinden, bei der der Abg. Rickert die 
Gedächtnißrede halten wird. 

— Während die Zentrumspartei den verſtorbenen 

v. Forckenbeck durch Verſagung der gewöhnlichſten Höflichkeit bei 
der Beſtattung ſtraft, hat Graf v. Balleſtrem als Vorſitzender 
der Fraktion der „Freiſ. Herr zufolge an den Freiherrn v. Man⸗ 
teuffel über den Tod des Herrn v. Kleiſt⸗Retzow ein Schreiben 
geriet, in welchem er den Verſtorbenen „als der Zentrumspartei 
eſonders llebenswerth und verehrungs würdig“ be⸗ 
Feger. — Dabei daß die Gebrüder 
eichensperger und andere katholiſche Abgeordnete der Rheinpro⸗ 
vinz in den fünfziger Jahren zu 


Mit den immer mehr vorſchreitenden Vorſchiebungen von ruſſiſchem 
ee nach der preußiſchen Grenze ſtellt ſich auch 
De otömmerp keit beſſerer Wegeverhältniſſe heraus. 

urch den zufftihen Verkehrs⸗ und Kriegsminiſter iſt nun die An⸗ 


en geplant. 


vorgegangen werden. 
Griechenland. 

> Athen, 23. Mal. Die griechiſche Regierung hat beſchloſſen, 
den Vertrag mit der franzöſiſchen techniſchen 
Miſſion nicht zu emenern, und hat die franzöſiſche Vertretung 
hiervon verſtändigt. Trikupts hatte vor Jahren von der franzöſi⸗ 
ſchen Negierung das „Zugeſtändniß“ erhalten, das griechſſche Heer⸗ 
und Seeweſen, ſowie das Bautenweſen durch franzöſiſche Fach⸗ 
männer einrichten zu laſſen, zu welchem Behufe franzöſiſche Sonder⸗ 
miſſionen mit Vertrag in griechtſche Dienſte treten. Sit nun von 
dem Wirken der längſt zurückgekehrten militäriſchen Miſſionen weder 
Guten noch im Schlimmen irgend eine Spur zurückgeblieben, 
fo läßt ſich von der techniſchen Miſſton jagen, daß fie die Zeit 
ihres Wirkens hindurch der böſe Geiſt der griechiſchen Finanzen 
gen iſt. Das hat — freilich etwas ſpät — auch die öffentliche 
einung des Landes erkannt, und die Preſſe rechnet jetzt, wie der 
„Boſſ. Zig.“ von hier geſchrieben wird, den Herren zum Abschiede 
nach, welche tiefe Wunden ihre „organiſatoriſche Thätigkeit“ dem 
Staatsſäckel bolt und hat. Wenn man hört, daß die Koſten dieſer 
alte und Reiſeausgaben) ſich insgeſammt auf zehn 
Millionen ſtellen, während der . der unter ihrer 
Aufficht ausgeführten Werke blos 50 Millionen beträgt, erhält man 
eine Idee, wie dieſe Leute für ihre Taſche geſorgt haben. Indeſſen 
iſt das der geringſte Vorwurf, der gegen dieſe Miſſion gerichtet 
werden kann. Faſt keines I die franzöſiſchen 
ngenieure ausgeführten Werke erwies fich als 


r Zeitung jowie alle Boftämier Kelche au. 


Dienſtag, 31. Mai. 


fehlerlos oder nur n was namentlich von den Eiſen⸗ 
bahnbauten gilt. Falſch 1 55 racen, und unſolid ausgeführte 
Kunſtbauten, die wenige Monate nach der Betriebseröffnung ver⸗ 
beſſert werden mußten, ſind Denkmale ihrer Thätigkeit. Die Stärke 
der Miſſion beſtand darin, alle Bauausführungen franzöſiſchen 
Unternehmern um unmögliche Preiſe zuzuwenden und im Verlaufe 
der Arbeiten ihren Landsleuten erhöhte Koſtenrechnungen zu liqut⸗ 
diren. So koſtet der auf eine Million veranſchlagte Bau der 
kleinen Bahn Dia Softo⸗Kalabrytos ſchon jetzt drei Millionen 
und iſt nicht fertig. Der Skandal der Bahn Myli⸗Kulamata 
kommt größtentheils auf Rechung der Miſſion, welche ihren 
belgiſchen Freunden ſolcher Art Millionen für nicht ansgeführte 
Arbeiten zuſchanzte. Die Miſſion hatte es durchgeſetzt, daß der 
Bau der Bahn Plräus⸗Lariſſa dem glücklicherweiſe verkrachten 
Komptoir d'Escompte um den Preis von 220 000 Fr. pr. Km. über⸗ 
tragen werde; die jetzige engliſche Unternehmung baut um den 
Preis von 140000 Fr. Griechenland hätte, ohne den Krach jener 
Bank, einen Verluſt von 30 Millionen zu verklagen. Aus Unmuth 
darüber, daß Engländer die Erſteher des Bahnbaues geworden, 
bereitete die Miſſion denſelben alle möglichen Beſchwerniſſe und 
hetzte auch richtig die Regierung in einen Prozeß mit den Unter: 
nehmern hinein. Dies dürfte dem Faß den Boden ausgeſchlagen 
haben. Ueberdies duldeten die Franzoſen keine einheimiſchen Fach⸗ 
leute neben ſich, und der hauptſächlichſte Zweck der Miſſion, einen 
inländiſchen Nachwuchs zu bilden, wurde auch nicht annähernd er⸗ 
reicht. Miſſton und Unternehmer bildeten eine feſt geſchloſſene 
Clique und Griechenland hatte nur das Recht, zu zahlen. Dieſes 
Vergnügen iſt ihm fehr theuer zu ſtehen gekommen. 
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Aus dem Gerichtsſaal. 


Schneidemühl, 27. Mai. Von der hieſigen Strafkam⸗ 
mer wurden heute zwei ruſſiſch⸗polniſche Arbeiter, 
welche auf dem Gute Konſtantinowo bei Netzthal 
in Arbeit ſtanden und wegen fahrläſſiger Tödtung angeklagt 
waren, wegen Nöthigun g zu je acht Monaten Gefängniß 
verurthellt. Die biederen Ruſſen hatten den Vogt Rosploch 
betrunken gemacht, und ihm zuletzt den Schnaps förmlich einge⸗ 
trichtert. Der trunkene Vogt mußte ſich, in Folge des übermäßigen 
Schnapsgenuſſes beſinnungslos geworden, erbrechen und ſt ar b 
hierbei den Erſtickungstod. — Wie unmotivirt oft 
die Polen vor Gericht den Gebrauch der deutſchen 
Sprache ablehnen, zeigte heute in der Strafkammerſitzung 
ein junger Mann, welcher in korrekteſtem Deutſch ertlärte, nicht 
deutſch ſprechen zu können, da er ja, wie er auf die Vorhaltung 
des Vorſitzenden hinzufügte, katholiſch ſei. Als charakteriſtiſch darf 
dabei wohl noch der Umſtand bezeichnet werden, daß der Mann 
den echt polniſchen Namen „Schmidt“ führte. In der weiteren 
Verhandlung ſprach der Pſeudopole nicht nur ein verſtändliches, 
ſondern ſogar ein fließendes Deutſch. 
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Poſen, den 31. Mai. 
br. Militäriſches. Die beiden Abtheilungen des hier garni— 
ſonirenden 20. Feld⸗Artillerte⸗ Regiments find heute zur Schieß⸗ 
übung nach dem Schießplatz bei Falkenberg in Oberſchleſien abge⸗ 
rückt, Unſere neuliche Mittheilung, daß die Artillerie erſt am 
13. Juni von hier ausrücke, beruhte demnach auf einem Irrthum. 
eute früh um 1 Uhr 40 Min. ging der erſte Sonderzug mit dem 
Stabe und der erſten und zweiten Batterie, um 5 Uhr 5 Min. 
der zweite Sonderzug mit der dritten und ſechsten Batterie und 
um 7 Uhr 48 Minuten der dritte Sonderzug mit der vierten und 
fünften Batterie des Regimen s von dem hieſigen Bahnhof ab. 
Die beiden Abtheilungen bleitzen etwa ſechs Wochen von hier weg, 
die Schießübung dauert 23 Tage und der Rückmarſch 16 Tage. 
Die beiden anderen Abtheilungen deſſelben Regiments, die dritte 
und vierte, welche in Liſſa ſtehen, ſollen bereits nach dem Schieß⸗ 
lage abgerückt ſein. 


br. Maiausflüge. Die Valentin'ſche höhere Töchterſchule hat 
geſtern Nachmittag mittelſt Droſchken einen Ausflug nach Urbanowo 
gemacht; ein Theil der Zöglinge des Seminars der königl. Luiſen⸗ 
ſchule hatte weiterhin geſtern Nachmittag einen Spaziergang nach 
der Villa Gehlen unternommen. 

br. Bauarbeiten⸗Einſtellung. Die Arbeiten auf dem Grund⸗ 

ſtück Untere Mühlenſtraße Nr. 11, woſelbſt bekanntlich das neue 
Provinzial⸗Konſiſtortalgebäude erbaut werden ſoll und wo man 
bereits mit den Ausſchachtungen begonnen hatte, find geſtern ein⸗ 
geſtellt worden. Das Kultusminiſterium hat verfügt, daß einige 
Aenderungen in den für den Bau vorgelegten Zeichnungen vorge⸗ 
nommen werden ſollen. Bevor dies geſchehen, werden die Arbeiten 
nicht wieder aufgenommen. a 

br. Schifffahrt. Der Dampfer „Heinrich“ iſt geſtern Nach⸗ 
mittag mit zwei Schleppkähnen aus Stettin hier eingetroffen und 
hat am Berdychowo'er Damm angelegt. 


br. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
zwei Perſonen wegen Bettelns, eine Frauensperſon, welche in an⸗ 
getrunkenem Zuſtande in einem Hauſe der Unteren Mühlenſtraße 
lärmte und ein Arbeiter, welcher Vormittags das Publikum in der 
Neuen Straße beläſtigte und der Aufforderung, den Bürgerſteig zu 
verlaſſen, feine Folge leiftete. — Polizeiliche b u lagnahmt 
wurden geſtern 62 Kilogramm Rindfleiſch, 1 Rindergeſchlinge, 
3 Hammelgeſchlinge, 3 Rindernieren, 1 Rinderzunge, 1 Rinderherz 
und 25 Kilogramm Fiſche, welche Waaren in verdorbenem Zuſtande 
auf dem Wronkerplatz Wen wurden, auf dem Wochenmarkt 
des Sapiehaplatzes eine Kiſte mit verdorbenen Flundern, in Wilda 
ein ſtark mit Finnen durchſetzter, aus Rußland eingeführter Schinken. 
Sämmtliche beſchlagnahmten Waaren wurden vernichtet. Weiter 
wurde bei einem Fleiſchermeiſter in der Schießſtraße ein mit Finnen 
wenig durchſetztes Schwein gefunden, daſſelbe wurde unter Aufſicht 
ausgekocht und dann dem Eigenthümer zur beliebigen Verwendung 
überlaſſen — Gefunden wurden am 25. d. M. im Tambourloch 
vor dem Ritterthore eine Milchkanne und hinter dem Berliner 
Thore eine anſcheinend goldene Broſche. 
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Angekommene Fremde. 

Poſen, 31. Mai. 
.  Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). General-Kommiſſions⸗ 
Präſident Beutner a. Bromberg, Ober⸗Vermeſſungs⸗Inſpektor 
Kunke a. Berlin, Poſtrath Tomforde a. Bremen, Amtsrichter Harte 
mann a. Berlin, Frau Hauptmann v. Coesler a. Frankfurt a. O., 
die Rittergutsbeſitzer Krieger a. Jarotſchin, Barth a. Lubosz, Fa⸗ 
brifbefiger Browell a. London, die Kaufleute Hölzer a. Königs⸗ 
berg i. Pr., Butler a. Dresden, Flekinger a. Hamburg, Weicher 
a. Frankfurt a. M., Bode a. Berlin, Steinle a. Gladbach, Inge⸗ 

nieur Henneberg a. Freienwalde. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Kaufleute Döring 
a. Bremen, Halberſtädter a. Ulm, Lück a. Dresden, Blaſchke a. 
Magdeburg, Gebhardt a. Hanau, Faber m. Frau und Moers a. 

Berlin, Rittergutsbeſitzer Barth a Lubaſch. 
Hotel Bellevue. H. Goldbach. Die Kaufleute Pietſchmann 
a. Bromberg, Lehat a. Leipzig, Limartz a. Bromberg, Engel aus 
Stettin, Krebs a. Berlin, Keidel a. Hildesheim, Schleſinger aus 
Hamburg, Speter a. Berlin, Moſée a. Wien, Janſen a. Aachen, 
Landwirth Giering a. Pudewitz. 3 
Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Joachim a. Mi⸗ 
loslaw, Cohn a. Peiſern, Sonnenfeld, Koenig, Goldſchmidt und 
Chutſch a. Breslau, Teuchert a. Berlin, Barbaſch a. Nowoſielitza, 
Loewenthal a. Hamburg, Lieutenant Siemens a. Lichterfelde, Ad⸗ 

miniſtrator Roſenthal a. Choryn. 


Georg Müller's Hotel. Altes Deutsches Haus. (R. Heyne.) 


Die Kaufleute Nußbaum a. Leipzig, Grünfeld a. Breslau, Fränkel 


a. Oſtrowo, Jacobi a. Berlin, Ingenieur Kobis a. Landsberg a. 
W., Seifenſieder Hiller a. Meiſſen i. Sachſen. 

J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“ vormals Langner’s Hotel. 
Die Kaufleute Domanski a. Danzig, Koblitz a. Wien, Thorein a. 
Berlin, Kobert a. Breslau, Ingenieur Kupka a. Prag. 


Wollmärkte. 

Glogan, 31. Mai. 

„Poſener Zeitung“] Am heutigen Wollmarkt fehlte jede 

Zufuhr. Auf Lieferung kauften Händler und Fabrikanten 

mehrere Poſten mit 6 bis 12 Mark unter Vorjahrspreiſen. 

Käufer waren wenig am Platze. Die Wäſche fällt zufrieden⸗ 
ſtellend aus. 


Marktberichte. 
* Ver alle. Amtlicher Be⸗ 


lin, 30. Mai. Zentral⸗Markth 

richt der ſtädtiſchen Markthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
ber Zentral⸗ Markthalle.“ Marktlage. Fleiſch. 
Zufuhr ſchwach. Geſchäft ruhig. Preiſe unverändert. Wild und 
Geflügel. Zufuhr den Bedarf deckend. Preiſe wenig verän⸗ 
dert. Geſchaft in Folge ſtarker Hitze flau. Fiſche. Bei über⸗ 
mäßig ſtarker Zufuhr Preiſe gedrückt. Geſchäft lebhaft. Butter 
und Käſe. Zufuhr reichlich. Preiſe unverändert. Geſchäft 
lebhaft. Käſe unverändert. Gemüſe, Obſt und Süd früchte. 
Spargel in Folge ſtarken Angebots nachgebend. Zwiebeln etwas 
billiger. Kirſchen fehlen. Geſchäft lebhaft. 

Fleiſch. Rindfleiſch Ia 52—58, IIa 42 50, IIIa 3) —40, Halb» 
leiſch Ila 52—65 M., IIa 
35--45, Schweinefleiſch 45—56 M. Bakonier 45—48 M., Serbiſches 
— M., Ruſſiſches — M. p. 50 Ki o. 2 

Gerduchertes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger. m. 
Knochen 65—83 M. do. ohne Knochen 75—110 M. Lachs⸗ 
‚hinten 110—140 M., Spef, geräuchert do. 60-72 M., darte 
Schlackwurf 100—140 M., Gänſebrüſte — per 50 Kilo. 

1 Geflügel, lebend. Gänſe, junge, p. Stück 3 bis 
3,25 M., Enten do. — M., Puten do 3,50 M., Hühner. alte 1,25 bis 
1,60 M., do. junge do. 0,50 — 0,80 Me., Tauben do. 0,40 0,45 M. 

Fiſche. Hechte, p. 50 Kilogramm 60 —73 M., do. große do. 
55 M., Zander 59 M., Barſche 60—66 M., Karpfen, große, 
101 M., do. mittelgr. do. 101 Mark. do. kleine do. — M., 
Schleie 70-83 Mk., Bleie 19—36 Mk. Aale, große, — 
M., do. mittelgr. do. 94— 120 M., do. kleine 77—92 M. Karauſchen 
50—56 M., Roddow 52—56 Mark, Wels do. 40-41 M. 

Schalthiexe. Krebse, Jroße, über 12 Ctm., p. Schock 12 
1 11—12 Ctm. 3,00 —6,00 M., do. 10—11 Ctm. 1,50 bis 

Butter. I. per 50 Kilo 108 —113 M., Ia. do. 102106 
* Hofbutter 92. 97 Pl., Landbutter 85—95 M., Poln. 
— M, Margarine 50—65 M. 

Eier. Friſche Landeier ohne Rabatt 2,30 —2,40 M., Prima 
1 5 mit 8½ Proz. oder 2 Schock p. Kiſte Rabatt 2,25 bis 


Gemüſ e. Kartoffeln, Daberſche in Waggonlad. p. 50 Kilo 5 


2,75 3,00 M., do. einzelne Ztr. 3,50 
do. — Mark, Zwiebeln 
Mohrrüben, lange, p. 50 Ltr. 3,004.00 Mark, junge, p. 
Bund 080 M., do. Kohlrüben p. Schock 3,50— 4,00 M., Peterſilie 


M., do. weiße runde 


pr. Liter 30—40 
Schock 4006.00 
0,90 M., pargel pr. ½ Kilo Ia 0,45—0,50, 


Spinat pr. 50 Liter 0,30 —0,50 M., Salat per 


p. Bund 10—20 a Sellerie, groß p. Schock 3—4 M., Morcheln 
M 


0,30 0,35 M 


Obſt. usäpfel p. 50 Liter — M., Birnen, v. 50 
Kg. diverſe Sorten p. 50 Ltr. — M., Apfelſinen Mei p. 
Klee ca. 200 St. 17 M., do. Blut 25 M., Allronen Mieten 300 


Stück 11,00 18,00 M. 

Bromberg, 30. Mai (Amtlicher Bericht der N 
Zetzen 200-210 We., geringe Qualität 180-190 M, feinſter über 
Notiz. — Roggen 184. 190. P., geringe Qualität 173-183 M. 
feinſter über Notiz. — Gerſte 150—158 M., Brau⸗ 160-165 M. 
150 15 160-170 M., Kocherbſen 190-200 M., Hafer 


— 


59,00 M., 70er 39,50 M. a 
Breslau, 30 Mat. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗ Bericht.) 
Rod gen p. 1000 Kilo —. Gek. —— Ctr., abgelaufene 


a BE Er Ai F 


[Original- Telegramm der 


30—50, Hammelfleiſch Ia 48—53 la 


per 50 Kilogramm 8—12 Mart, 


— Spiritus für 10 000 Literprozent 50er Konſum 


„Land⸗Radieschen pr. Schock Bunde 0,75 bis ' 


j 


6 
. 
Wh 


al sa Mat 205,00 Br. p rn Okt. 169,00 Br. 
Hafer (p. 1700 Kilo) p. Mat 146,00 Gb. Rübotip. 

Mai 8550 Br. S (p. 100 Liter à 100 
Faß: excl. 50 und 70 M. Verbrauchsabgabe gekündi 
iter, 85 Mai (50er) 56 70 Gd. Mai (70er) 37,00 Br., 

Juli. 7 38,50 Br. Auguſt⸗Septemder 38,50 Br. 
Zink. Düne Umſatz Die Körfenkommifher. 
acktpreife zu Breslau am 30. Mat 


Feſtſetzungen 


gering. Ware 


der ſtädtiſchen Markt⸗ Höch⸗ Nie⸗ 
Notlrungs⸗Kommiſſton. MM 75 ft. 


eizen, weißer 


Brent gelber pro 18 40 17 
Rog 100 1820118 — 
Ge 14 5013 50 
afer Kilo 13 — 12 50 
fen 18 — |1750 
Stettin, 30. Mai. cbetter: Leichtes Gewölk. Temperatur 
—+ 18 Gr. R. Barom. 771 mm. Wind: W. 


Weizen höher, per 1000 Kilo loko 208—216 M., per Mai 
210 M. nom., per Mai⸗Junſ 207,5 Fa bez., per Juni⸗ Juli 205 bis 
206 bez., per Sept.⸗Okt. 195 Br. — Roggen feſt, per 
7000 Kilo 10to 183—196 M., per Mal 194 M. nom., per Mai⸗ 
Juni 193 M. Gd., per Juni⸗ Juli 189 M. Gd., per Juli: Auguſt 
178 M. Gd., per September⸗Oktober 170,5 171 M. bez. — Hufer 
per 1000 Kilo iofo 144—156 M. — Rüböl höher gehalten per 
100 Kilo per Mai und per Sept.⸗Oktbr. 53,5 M. Br. — Sptritug 
feſter, per 10 0% Liter⸗Errz. loko ohne Faß 700 38— 38,5 M. 
bez., per Mai 70er 37,8 M. nom., De Auauft:Sentember 70er 


39 M. nom. — Angemeldet 1000 Bir. Welzen. — Wer . 
preiſe: Weizen 210 M., Roggen 194 Me, he re 
tſee⸗Ztg 


Zuckerbericht der Magdeburger Vorſe. 
Preiſe für greifbare Waare. 
A. Met Nerbrauchsſteuer 


Mai. | 30. Mai. 
fein Brobrafftnabe 28,00 28,25 M. 28.00 — 28,25 M 
fein Brodrafftnade 27.75 M. | 27,75 M. 
Sem. Raffisabe 2750-850 M. 27,50 28.50 M 
Gem. Weite 1. 26,50 M. 26,50 M. 
er 4 27, M. 27,0 M. 
Kchſtallzucker L — 
Tendenz 5 30. Mat, Vormittags 11 Us: Feſt. 
B. Ohne Berbrauchfteuer 
. Mai. 30. Mai. 
Granulirter Zucker — 
Rornzuck. Kend. 92 Proz. 1770-1800 M. 17.85 —18.00 M. 
div. Rend. 88 Proz 16,70 17,00 . 17.00-17.20 We 
Nachpr. Rend. 75 Proz. 12.65 —14.50 M. 1275-1460 W 


Tendenz am 30. Mai Vormittags 11 Uhr: Feſt. 


— —— — ——— —ͤ— ——— ma VEN a an wear 
Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
bis 28. Mai, Mittags 12 Uhr. 

Emil Witzle Fil. 1353, leer, Berlin⸗Bromberg. Karl Kretz⸗ 
mann III. 1540, Weizen, Hamburg⸗Bromberg. Auguſt Krohne 
u. 40, Weizen, Hamburg⸗Bromberg. Auguſt Bernhardt XXVII. 

Feldſteine, Jägerhof⸗Fordon. Heinrich Wegner J. rl 
Na eiker Bromberg⸗Berlin. Mathias Rudnickt V. 705, l 


100 Kilo) 
9. ohne 
al⸗Juni 


rr 


ch 


Schulitz⸗Berlin. Auguſt Schule V. 717, Feldſteine, Fuchsſchwanz⸗ 
Fordon. Wilhelm Bellin V. 820, Sehe, Niedola⸗Graudenz. = 


olsflößer 
Vom Hafen ee Tour Nr. 34, W. Wurl⸗Bromberg 
mit 56 Schleuſungen iſt eee 


CTelegranhiſche Nachrichten. 


Berlin, 31. Mai. Die heutige Parade verlief glänzend, 
vom herrlichſten Wetter begünſtigt. Die Kaiſerin kam mit der 


Königin⸗Regentin ſechsſpännig an und wurde um 9 Uhr auf dem 


Tempelhofer Paradefeld vom Kaiſer empfangen. Die Majeſtäten 
fuhren beim Abreiten der Fronten durch den Kaiſer unmittelbar 
hinter demſelben. Sodann erfolgte ein zweimaliger Vorbei⸗ 
marſch. 

Der Kaiſer trug bei der Parade die Uniform des vierten 
Garde- Regiments und führte daſſelbe zweimal vor. Dem 
Vernehmen nach iſt die Königin von Holland à la suite des 
Regiments geſtellt. Die Herzogin von Edinburgh wurde 
à la suite des Kaiſer Alexander⸗Regiments geſtellt. 

Der Kaiſer begiebt ſich am 3. Juni nach Oberglogau 
zur Theilnahme an den Vermählungsfeierlichkeiten der Gräfin 
Oppersdorf mit dem Fürſten Radolin. Seine Rückkehr wird 
am Sonnabend Abend erfolgen. 


Paris, 31. Mai. Die Morgenblätter melden: Die 
Parade in Nancy ift nicht angeſetzt geweſen. Das urſprüng⸗ 
liche Feſtprogramm wurde vom Präfekten entworfen und der 
Preſſe mitgetheilt, ohne jemanden zu Rathe zu ziehen. 
Oberſt Chamoin konferirte mit den Behörden in Nancy und 
verfaßte einen Bericht, auf Grund deſſen der Miniſterrath heute 
die Reiſedispoſitionen feſtſetzen und offiziell beſchließen wird. 

London, 31. Mai. Das Unterhaus nahm die irijche 
Unterrichtsbill in zweiter Leſung mit 152 gegen 53 Stimmen 
an. — Die Britiſche Oſtafrikaniſche Geſellſchaft ſchenkt den 
franzöſiſchen Nachrichten über die Zerſtörung katholiſcher 
Miſſionen in Uganda keinen Glauben, und erklärt, ſie ſei 
überzeugt, daß ihre Beamten den religiöſen Parteien gegenüber 
gerecht verführen. 

Das Reuter'ſche Bureau meldet aus Bombay dom 
31. Mai: Während der letzten Woche find 1600 Perſonen 
in Srinagar an der Cholera geſtorben. Unter den Einwohnern 
herrſcht Panik. 

Bukareſt, 31. Mai. Bei Gelegenheit der Anfrage wegen 
der angeblich in Rumänien verfertigten Bomben erklärtezder Juſtiz⸗ 
miniſter, die Bomben ſeien in Ruſtſchuk ſelbſt verfertigt worden 
und das Komplot ſei gegen die Türkei gerichtet geweſen. 
übrigens nicht hervorragend betheiligte Armenier ſeien ausge⸗ 
wieſen. Für die nächſte Seſſion wurde die Vorlage eines 


Geſetzentwurfes gegen die unter politiſchem Vorwande verübten 2 


Bear: Fuchsſchwanz. Karl Malich III 2019, eichene Snell n. 


4. Klaſſe 186. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 30. Mai 1892. — 12. Tag Nachmittag. 
Rur die Gowinne über 210 Mart find den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
31 57 209 350 409 (1500) 74 (300) 591 648 770 862 934 1267 95 
301 82 678 758 803 933 47 92 2019 35 (1:00) 137 203 36 56 335 55 
415 512 50 643 708 867 80 86 (1500) 908 43 3028 71 239 48 52 302 
#0 477 506 828 4237 70 421 57 571 630 53 719 (3000) 30 867 5010 
37 105 (500) 378 95 488 622 6063 107 267 87 372 80 491 (3000) 517 
785 870 85 961 7111 26 239 55 83 328 61 88 411 (300) 81 83 89 507 
68 676 708 28 938 55 8250 596 683 776 95 819 24 961 9122 61 62 
262 492 654 95 727 97 836 (500 942 72 
10004 2% (300) 59 67 89 133 279 349 (3000) 633 834 11105 394 
427 633 (300) 68 (300) 851 12007 14 26 51 149 253 319 549 645 733 
(3000) 56 938 43 64 13033 69 206 471 502 54 855 79 80 14005 127 
53 63 64 243 77 387 606 55 726 878 941 50 15246 402 30 88 522 782 
862 914 63 16003 37 216 26 408 21 22 60 62 74 576 91 613 17 65 
721 878 17067 327 609 893 946 18018 20 73 275 358 65 451 (1500) 
98 912 19111 36 231 410 (500) 28 517 22 75 670 829 87 
20383 742 814 59 73 21185 88 286 412 638 22222 57 60 65 323 
(3000) 78 85 466 (500) 96 706 23018 (500) 54 55 58 74 100 84 278 85 
432 622 99 712 58 801 36 85 24017 54 172 249 71 384 460 512 62 90 
602 48 717 840 25015 53 66 87 189 356 461 535 55 610 69 80 ER 5¹ 
913 71 80 26062 (5000) 66 157 (1500) 73 375 408 (300) 548 90 649 
(1500) 776 27176 234 515 20 26 32 34 99 632 739 818 974 28027 71 
129 61 62 71 79 318 85 Pe 71 761 (300) 92 843 985 (1500) 990 29002 
243 444 68 605 32 66 903 66 
30161 83 482 512 (3000) 39 708 856 (500) 31008 92 114 (500 33 
363 749 73 921 42 32001 107 12 53 203 (300) 348 562 630 48 91 780 
95 813 28 39 33073 180 87 304 626 67 82 770 877 34099 (500) 134 
. e 70 615 75 838 60 88 984 35258 90 440 73 566 
on 631 72 94 740 61 924 36017 27 45 155 200 92 336 159 80 87 
528 91 619 2 98 369 426 502 680 706 91 826 65 962 72 en 
265 80 368 504 (500) 35 780 84 867 73 85 984 39052 221 93 503 1 
709 16 64 5945 ri 15 97 
Bel 134 58 5 40 383 567 619 858 62 95 


828 74 (3000) 44055 420 42 
417 561 97 er. 616 a a 220 810 36 46011 (1500) 17 172 263 320 
4 300) 53 691 844 914 47187 (3000) 305 28 421 753 80 (300) 

48003 9 121 247 393 608 25 28 698 997 49170 299 346 47 404 
31514 84 52 72 834 97 939 

0005 (300) 18 39 111 15 70 (500) 227 98 398 404 13 524 52 95 

5 777 838. 51017 241 345 944 52026 154 393 454 83 570 880 936 

53080 123 294 373 536 66 612 725 843 541101 94 239 307 472 

815 625 32 705 7 813 (500) 903 6 (1500) 55088 141 284 412 571 628 

909 1 78 150 221 * — 427 679 859 994 57044 59 107 

1 80 329 43 541 888 987 94 a N. 120 247 370 516 88 804 

940 (3000) 50014 137 316 46 (6000) 44 (3000 505 58 77 613 720 

800 42 


925 
60018 45 185 258 311 (3000) 43 (1600) 403 11 43 656 742 844 
2 686 700 829 62103 (300) 239 40 94 416 
68 909 15 77 ann 123 (10.000) 223 329 92 
67 703 55 5 5 948 95 9 66.136 83 431 565 809 99 
30 53 66006 (1500 71 92 431 78 506 629 785 
737 55 85 889 95 68142 77 94 471 507 670 775 
300) 91 557 605 6 713 66 848 0 
702 817 71122 292 322 488 512 93 693 766 81 888 
7 73 90 309 827 (3000) 44 912 26 73006 32 206 25 
380 545 659 887 74490 500 90 (3000) 75066 
872 928 98 76010 217 316 425 41 50 3000 570 73 696 730 812 
1 315.26 41 419 38 52 (3000) 604 865 949 78052 122 
632 884 79021 28 151 65 241 91 (15000) 417 42 553 734 88 
29 000,98 426 9 5 768 828 51 63 929 49 81069 88 
70 825 76 95 957 (300) 82002 114 52 258 78 
f 83029 119 55 254 99 502 835 981 (15000 84055 
5 00 6; 3 220 52.98 756 50 847 64 82 95 85123 (3000) 55 545 638 
6037 116 272 95 371 404 78 (1500) 502 10 33 634 703 9 843 66 
= 906 28 44 59 89 87181 211 206 3,00) 571 662 95 96 804 69 911 88533 
226 882 Spes 313 418 563 7 
90027 119 (1500) 88 219 78 905 440 93 685 724 896 91120 290 
dt 49 52 601 17 18 (300) 163 (1500 676 8 99 767 86 924 92035 113 


1, gemeinen Bert Verbrechen in Ausſicht genommen. 


13 26 69 (100) 528062. 88880 902 06083 70 165 826 98 426 4500) 
506 12 (3000) 651 52 835 921 53 (300) 94127 203 18 
721 24 57 835 975 95096 450 670 78 97 753 96062 (600) 97 208 327 
408 39 43 99 521 (300) 63 89 631 67 882 95 97031 157 66 70 230 38 
83 315 32 459 77 643 77 98 748 74 831 990 98057 62 305 75 562 80 
668 859 88 99412 505 39 815 22 976 

100488 97 470 (500) 543 96 746 803 85 985 101045 403 10216) 
93 277 572 516 28 708 50 93 103450 77 607 72 964 104004 37 73 
331 656 59 724 844 60 65 105113 219 87 95 387 511 80 96 928 807 
918 106026 81 89 113 347 (300) 65 422 29 558 749 846 62 905 60 
107009 283 579 429 51 73 (500) 547 69 619 717 819 943 108004 285 
329 666 87 723 58 86 98 979 89 98 109007 165 89 330 87 569 761 
600 853 (1500) 913 

110065 157 477 (300) 90 618 997 94 111353 59 450 53 (600 518 
68 673 785 837 921 44 112093 118 90 255 (300) 94 376 83 l 
60 645 940 73 113029 221 80 480 81 (1500) 88 (10000) 616 801 (1600) 
1142:5 349 439 506 91 665 75 89 972 76 84 115076 212 604 32 730 
807 940 61 82 (1500) 116250 327 (300) 33 75 (300) 88 480 525 643 
835 969 117013 143 539 (3000) 735 118219 425 39 525 749 57 825 
1194053 157 200 16 75 86 349 (300) 69 528 64 656 765 

120022 44 7177 249 303 67 (3000) 489 623 40 870 911 18 53 95 
121026 82 129 (300) 203 401 57 508 92 606 875 98 926 (300) 122049 
237 342 472 92 559 (300) 652 63 (3000) 767 876 84 901 123217 46 823 
432 61 80 530 717 910 124405 56 684 91 99 748 55 67 125112 310 12 
84 423 58 612 88 940 99 126144 93 355 538 858 127099 148 57 85 99 
211 22 (300) 346 479 622 705 80 936 128196 209 49 307 504 11 59 94 
632 903 129011 131 (500) 56 289 359 402 47 610 26 716 88 960 

130123 (500) 26 261 (1500) 85 302.88 598 665 (3000) 815 72 84 (300) 

945 131054 77 114 25 309 468 570 614 831 88 132132 243 476 687 
733 862 73 (3000) 966 133000 (300) 67 104 286 310 547 718 853 74 95 
131043 117 268 319 31 (3000 ) 414 370 (00) 135027 58 75 341 513 14 
21 69 (500, 72 636 858 932 59 136053 148 57 276 87 342 70 421 81 
607 59 709 17 40 982 137143237 349 59 82 563 654 85 714 89 829 46 
965 138023 83 225 366 507 58 612 47 925 139165 258 309 33 48 81 
435 45 69 592 687 722 31 99 

14033 709 50 892 141035: 305 70 72 406 504 55 840 142029 1 
277 90 626 783 143029 134 (500) 55 850 84 86 481 506 98 698 711 
71 849 70 (500) 909 48 144079 20% 68 (3000) 92 (1500) 405 610 20 50 
78 96 145077 152 210 415 634 815 920 58 62 140048 259 443 622 
77712. 43 864 147013 200 102 20 490 724 59 876 (3000) 921 27 
148037 164 242 43 89 94 380 91 465 532 697 730 927 98. 149028 65 
171 244 57 65 369 567 600 715 

150038 79 178 268 704 937.39 (1500) 151048 91 143 881 90 474 
649 896 933 46 152176 360 (300) 435 526 56 75 93 896 937. 153074 
335 7757 ri (300) 710 19 892 (1500) 97 154090 (500) 98 152 97 204 
464 74 75 642 887 937 155036 68 217 611 41 74 716 815 61 81 83 


86 156035 59 217 496 563 621 82 (1500) 717 53 157165 323 48 76 


476 536 626 797 (300) 823 981 96 158034 227 355 460 5% 15 76 77 

58 833 904 50 55 159082 223 41 320 644 (500) 46 797 911 14 42 
160040 255 98 99 434 (500) 44 523 753 59 825 73 2 968 
161062 86 203 21 300 57 38 482 753 815 22 976 162006 
: 98 163017 110 630 79 


Fes 
= 


167026 42 
168115 44 67 17 250 377 98 514 19 796. 993 160084 (300) 540 52 86 
675 91 924 52 
en 41 137 43 352 78 582 753 171256 315 566 (1500) 69 680 
172044 82 151 53 79 223 352 425 40 653 (600) 99 711 31 56 80 
1 5 5 Nr 136 75 207 12 77 94 337 444 95 581 93 731 895 954 
174225 34 38 405 8 704 (1500) 65 987 175037 66 119 52 466 529 92 
15 83 763 842 964 (1500) 176031 (300) 99 287 370 471 504 54 93 
614 65 713 859 92 (3001 93187 177056 81 142 304 50 450 503 699 717 
855 91 967 178104 356 439 ar 515 49 601 87 766 801 89 (600) 
179264 315 87 71 474 570 704 27 838 ö 
180370 418 43 Be 621 715 35 904 49 181020 69 102 56 66 78 
241 453 84 (300) 562 63 (300) 614 82 755 930 182084 379 468 587 
765 852 183109 254 55 424 39 648 705 815 86 90 (500) 904 184305 
30 625 40 928 41 (3000) 89 185053 (500) 197 253 87 416 516 629 725 
968 186035 188 367 593 660 702 187020 (0% 35 (1500) 36 150 113 
188065 150 351 
26 258 (500) 84 327 572 83 


227 44 (600) 437 522 30 37 795 865 943 
457 68 505 704 60 78 874 936 72 189051 1 
606 38 716 26 9⁰3 11 8⁴ 


Druckaund Verlag der e von becker % Fo. (A. Röſtet) in Posen. 


Vier | (70er) 36,40. 


Oeſterr. Banknoten !70 90 171 10 


Berlin, 31. Mai. (Telegraphiſcher Spezialbericht 
der „Poſener Ztg.“) Das Abgeordnetenhaus nahm in 
dritter Leſung das Geſetz über das Dienſteinkommen der Lehrer 
nichtſtaatlicher höherer Lehranſtalten gegen die Stimmen des 
Zentrums und das Militäranwärtergeſetz nach den Beſchlüſſen 
der zweiten Leſung, nach dem der neu eingebrachte Antrag 
Eberty's auf Wiederherſtellung der Regierungsvorlage ſowie 
der Antrag Tſchoppe auf Herabſetzung der Ausnahmegrenzen 
für die Landgemeinden auf 2000 Einwohner von den Konſer⸗ 
vativen und dem Zentrum abgelehnt war, an. Darauf wurden 
die Sitzungen bis zum 13. Juni vertagt. Der Seſſionsſchluß 
folgt vorausſichtlich am 20. oder 21. Juni. 


Berlin, 31. Mai. Nach der Parade führte der Kaiſer 
im Luſtgarten vor dem Schloß der Königin Wilhelmine, die 
im Schloß verbleibend an der Parade nicht theilgenommen 
hatte, die Fahnenkompanie vor. Königin Wilhelmine trat mit 
der Regentin, der Kaiſerin und den anderen anweſenden fürſt⸗ 
lichen Perſonen auf den Balkon, um die Vorführung zu ſehen. 


Soeben findet im Schloß der Empfang einer Deputation von 
Niederländern ſtatt. 


Potsdam, 31. Mai. Der Kronprinz von Rumänien 
iſt heute Mittag 1 Uhr 22 Min. hier eingetroffen. Derſelbe 
nahm Wohnung beim Bruder des Erbprinzen von Hohen⸗ 
zollern und erhielt heute eine Einladung zum Diner beim 
Kaferpuar. 


Peſt, 31. Mai. Die Abgeordneten nahmen den Antrag 
Iranyis betr. die freie Ausübung der Religion und die 
Gleichberechtigung der Konfeſſionen einſtimmig an. 


Paris, 31. Mai. Der Auffaſſung ein 9 7 Blätter 
nach betreffs des Wegfalles der Truppenrevue bei Malzeville 
wird in hieſigen politiſchen Seifen als durchaus unzuläſſig 
bezeichnet, für Deutſchland ſei ſie gewiß vollſtändig belanglos. 
Ob gelegentlich der Feſte in Naney eine Truppenſchau, oder 
nur ein einfaches Defiliren ſtattfinde, dieſer Maßnahme 
dürften lediglich rein ſachliche Erwägungen zu Grunde liegen. 


Waſhington, 31. Mai. Nachdem Deutſchland und 


Frankreich offiziell ihre Theilnahme an der Münzkonferenz zu⸗ 
ſagten, wird letztere beſtimmt ſtattfinden. 


Börſe zu Poſen. 
Mai. Amtlicher Börſenbertcht. 
ritus Gekündigt — — L. ge ee Nag 56,10, 
(Loko ohne Faß) (50er) 56,10, (70er) 36 
Boſen, ? 31. Mai. [Privat⸗ Bericht.) Wetter: dei. 
. feſter. Loko ohne Faß (5 her) 56,10 (Tuer) 36,40. 


2 31. 
By 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 31. M ai. (Telegr; Agentur B. Heimann, Voſen) 
Weizen niedriger ritus flau e 
do. Mail 5 70er loto ohne Faß 38 9 38 40 
do. Juni⸗Juli 


a 70er Mai⸗Juni 38 — 380 

Roggen niedriger Tier Juni⸗Juli 38 — 38 50 

do. Mai Teer Juli⸗Auguſt 38 600 39 — 

do. Juni⸗Juli 70er Aug.⸗Sept. 39 100 33 50 

Nübel l feſt 50er loko ohne Faß — — 58 10 
Mai⸗Junt 


53 3 53 109 
75 Sept.⸗Okt. 149 —1149 50 


53 800 53 9 8 
Kündigung in Roggen 3550 
(50er) — — Ltr. 
188 .— 


185 — 159 — 
185 — 


194 —195 - 
191 — 102 50 


Kündigung in Spiritus Gder — 600 Ltr., 
Berlin, 31. Mai. N 


Weizen pr. Mal 


A 
Roggen ven EN: 105 


70 r Mal Jun 
„Oer Juni⸗ an 
70er Juli⸗ 00 3 
bias 8 * Pur 
do. 50er 5 
Not. v.37. 
Dt. 3% Reichs⸗Anl.187 3) 87 30 
Konſolid. 300 Anl. 06 75 106 75 
do. 34% 100 &0 100 40 
Bol 30 Pfandbrf 102 — 102 
34%, do. 96 1096 1 
Kol. Rentenbriefe 102 60 72 75 
Poſ. Prov.⸗Oblig. 94 — li 


oln: 5% Pidbrf. 
5 Blau. 015 65 
5 % 5 Goldr. 94 10 
0. 5°, 1 ierr. 85 
Gau 42005 Akt. . 171 
do. ae sotaat?6, 514 
ombarden 
Pondesfiamuns 5 
feſt 


67 


do. Silberrente 81 20 81 10 
Aufl, Banknoten 224 90 215 4 
R. 44% Bodk.Pfdbr. 97 90 | 97 200 


Oſtpr. Südb. E. S. A 82 5, 82 60] nomragl Steinalz 36 90 36 — 
„ do. 155 9 180 10 01 den 
Mariend. Mlaw.do. — Dur- Boden E-⸗A.234 47/3 
Ja Rente 90 50 2 25 Elbethalbahn „ 1 25 10% 19 
uſſ 4%. An 1880 95 40 94 75 J Galtzier 1 80 91 80 
da aw Ottent⸗Anl. 68 80 68 801 Schtdeizer gente 710 80195 32 40 
Rum. 4% Anl. 1880 83 50 83 60 Berl. Handel el 50 145 75 
Türk. A 2 — 8 f 20 50 20 90 Deutſche Ba 50/164 60 


Poſ. Sprit — — Dial Serbe — 113 90 
Gruſon⸗Werke 143 90 112 40 Königs⸗ u. Laurah. 117 401118 25 
Schwarzlop 242 — 244 — Bes iin 90127 7 
Sellentich, Kohlen 10 — 4 2% A 
elſenkir en 143 — 
Nachbörſe: Staatsbahn 131 10, Kredit 171 25. Distonto⸗ 


Kommandit 195 10. 
Stettin, 31. Mat. (Zelegr. Agentur B. Heimann, Bofen.) 


8 hi \ Rübdl unveränd. 2 
en ruht 5 0 underan 

2 27 som 5 DE on. 37982 
0 at⸗Jun 11 Sept.⸗ 8 

do. Juni⸗Juli 205 50206 — Serre unverändert 

= per 70 M. Abg. 38 150 38 50 

Roggen rubig 5 Mal. a „ J 80 37 80 
do. Mat 195 — 194 J Aug⸗ 39 — 39 — 
do. Mat⸗Junt 193 90105 & Petroleum *) 

do. 2 unt Juli 191 189 do. per loko 10 50 10 50 


J Perrolenm loko veſteuert Uſance 1¼ pCt. 


